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reichten die Kreuzfahrer Kleinasien und erfochten einen glänzenden
Sieg über ein türkisches Heer. Da traf sie das große Leid, daß ihr
Kaiser in den eisigen Gewässern des Salef ertrank.

Wie teuer der Kaiser seinem Volke war, beweist die Sage, daß
Friedrich der Rotbart nicht tot sei, sondern tief unten im Kyffhäuserberge
schlummere und dereinst wiederkommen und das Reich aufrichten werde.

Die Nachkommen des Kaisers Rotbart waren dem Elsaß nicht
weniger günstig, als es ihr großer Vorfahr gewesen war. Hagenau war
auch ihr Lieblingsaufenthalt. Unter ihrem Schirme gedieh diese Stadt.

Straßburg hatte sich aber nicht weniger als Hagenau der Gunst
der Hohenstaufen zu erfreuen. Es war schon eine wichtige Stadt des
deutschen Reiches geworden, und seine Bürger genossen viele besondere
Vorrechte. Im Jahre 1201 erklärte der Kaiser Philipp von Schwaben
Straßburg zur unmittelbaren freien Reichsstadt. Nun wuchs die
Macht und das Ansehen der Stadt so, daß Große und Gewaltige
sich um ihre Freundschaft bewarben und der Volksmund ihre Größe
und Schönheit in Liedern feierte.

19. Barbarossa.
1. Der alte Barbarosse, 5. Sein Bart isst nicht von Flachse,

Der Laser Friederich, Er ist von Feuersglut,
lm unterird'schen Schlosse Ist dureh den Tisch gewachsen,
Hält er verzaubert sich. Voraut sein Rinn ausruht.

PEr isst niemals gestorben, 6. Er nickt als wvie im Traume,
Pr lebt darin noch jetzt; Sein Aug' halb ossen zwinkt,
PEr hat im Schlob verborgen Und je nach langem Raume
zum Schlat sieh hingesetzt. Er einem Knaben winkt.

Lxr hat hinabgenommen 7. Er spricht im Schlaf zum Knaben:
Des Reiches Herrlichkeit «Geh hin vors sSehlob, o Zwerg,
Und wird einst viederkommen Und sieh, ob noch die Raben
Mit lhr zu seiner Leit. Herssiegen um den Berg.

Der Stull ist ellenbeinern, 3Und wenn die alten Raben
Darauf der Laser sitat; Noch ssiegen immerdar,
Der Tisch ist marmelsteinern, sSo mub ich aueh noch schlafen
Worauf sein Haupt er sttat. Verzaubert hundert Jahr.

Pr. Raekort.

20. Schwäbische Kunde.
As Kaiser Rotbart lobesam zum heil'gen Land gezogen kam,

da mußt er mit dem frommen Heer durch ein Gebirge, wüst und
leer. Daselbst erhub sich große Not, viel Steine gab's und wenig
Brot, und mancher deutsche Reitersmann hat dort den Trunksich
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